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Das Geschenk der Einheit 
 

Liebe Mitchristen! 

Am 3. Oktober durften wir den alljährlichen „Tag der deutschen Ein-

heit“ begehen. Seit 32 Jahren sind wir Deutschen wieder eine geeinte 

Nation, zumindest äußerlich. Das innere Zusammenwachsen hat sich 

als mühsamer und langwieriger erwiesen. Und doch überwiegt die 

Dankbarkeit, dass unser Land zu seiner Einheit zurückfinden konnte. 

Ein Glücksfall der Geschichte und ein Beleg dafür, dass Einheit auch 

immer ein Geschenk ist. Denn in den Jahrzehnten vor 1990 haben die 

christlichen Kirchen unseres Landes unermüdlich für die Überwindung 

der Spaltung gebetet. Als Christen dürfen wir im Geschenk der Einheit 

unseres Vaterlandes auch die Erhörung dieser Gebete wahrnehmen 

und können auch heute noch Gott dafür danken. 

Wie kostbar und gar nicht selbstverständlich Einheit ist, zeigt unsere 

gegenwärtige weltpolitische Lage. Seit Beginn des russischen An-

griffskrieges gegen die Ukraine leben wir (wieder) in einer zerrissenen 

Welt, die sich so sehr nach Frieden sehnt, der aber ohne Einheit nicht 

möglich ist. Es muss zumindest ein grundsätzliches Einigsein geben in 

der Bereitschaft, Konflikte ohne Waffengewalt lösen zu wollen. Derzeit 

aber sprechen die Waffen. 

In dieser zerrissenen Welt wäre es umso wichtiger, wenn die Christen 

ein Beispiel gelebter Einheit geben könnten. Und in der Tat gibt es 

schon seit vielen Jahrzehnten im ökumenischen Dialog das ernsthafte 

Bemühen, diese Einheit unter den Christen so weit wie möglich herzu-

stellen. Das gelingt aber nur fragmentarisch. Zu weit gehen die Vor-

stellungen über das Zeugnis der Einheit auseinander. Es ist eine blei-

bende Aufgabe, die aber alle christlichen Konfessionen mit viel gutem 

Willen zu lösen versuchen. Das kann auch gar nicht anders sein, 
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wenn wir dem Auftrag Jesu nicht untreu werden wollen, der im Gebet 

an seinen himmlischen Vater die Bitte formulierte. „Alle sollen eins 

sein“, und zwar „damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt 

hast“ (Joh 17,21). Die Sorge um die Einheit im christlichen Bekennt-

nis, ihre Bewahrung und ihre Wiederherstellung sind uns Christen da-

mit ins Stammbuch geschrieben. Das Geschenk der Einheit, der welt-

politischen wie der kirchlichen, kann und soll nach dem Vorbild Christi 

auch von uns erbetet werden. Es wäre ein kraftvolles und mutma-

chendes Zeichen in dieser so zerrissenen Zeit! 

 

Ihr Pastor Peter Niestroj 
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Aufruf der deutschen Bischöfe 
zum Sonntag der Weltmission 2022 am 23. Oktober 2022 

Liebe Schwestern und Brüder, 

die missio-Aktion zum Weltmissionssonntag am 23.Oktober 2022 

steht unter dem Motto „Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“ 

(Jer 29,11). Der Prophet Jeremia rief diese Verheißung einst seinen 

nach Babylon verschleppten Landsleuten zu. Gott wird sich finden 

lassen, auch in der fremden Stadt. 

Im Mittelpunkt der missio-Aktion steht die Großstadt Nairobi. Täglich 

strömen Menschen aus dem Umland in die Stadt. Sie flüchten vor 

Perspektivlosigkeit, Gewalt und Dürre und hoffen auf Arbeit und eine 

bessere Zukunft. Für die allermeisten endet die Suche in den großen 

Slums. 

Oft werden die Slums ausschließlich als Orte von Elend und Aussicht-

losigkeit betrachtet. missio möchte diese Sicht durchbrechen. Vorge-

stellt werden Menschen, die sich den Herausforderungen in einem 

neuen Umfeld stellen. Mit Ideenreichtum und Mut meistern sie ihr Le-

ben in der Großstadt und helfen sich gegenseitig. Unter schwierigen 

Bedingungen entstehen neue Formen, den Glauben geschwisterlich 

zu leben. 

Liebe Schwestern und Brüder, am Sonntag der Weltmission bitten wir 

Sie um ein Zeichen gelebter Solidarität mit den Menschen in Kenia 

und weltweit. Unterstützen Sie bei der Kollekte am kommenden Sonn-

tag die wichtige Initiative von missio. Bleiben Sie mit unseren Schwes-

tern und Brüdern im Gebet verbunden. 

Vierzehnheiligen, den 10.03.2022 
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ist am Sonntag, 16. Oktober um 16.00 Uhr im Alten Stadtbad Haspe, 

Berliner Straße 115. 

Unter dem Titel „Nacht und Träume“ präsentiert das Duo Klaus Beer-

mann, Bass-Bariton und Siegfried Gras, Klavier und Moderation, sein 

neues Programm.  

Das Liederkonzert in der Reihe „Klassik trifft Volkslied“ beinhaltet 

Kunstlieder von Strauß, Schubert, Schumann und Brahms zum Zuhö-

ren sowie bekannte Volkslieder zum Mitsingen. 

Der Eintritt ist frei. 

Um eine Spende zugunsten der „Corbacher 20 – Beratung und Be-

gegnung“ - wird gebeten. 

Benefiz-Konzert 
zu Gunsten der „Corbacher 20“ 



AUS DEM PASTORALEN RAUM 

6 

Ökumenischer Gottesdienst 

für Unbedachte 

Liebe Gemeinden,  

liebe Interessierte, 

ein ökumenischer Gottes-

dienst für Unbedachte fin-

det wieder am Donnerstag, 

den 27. Oktober, um 17.00 

Uhr in der Marienkirche 

statt. 

Darin gedenken wir all je-

ner Menschen, die ohne 

Trauerfeier anonym bestat-

tet worden sind, ohne dass 

jemand sie begleitete. Im 

Gottesdienst werden die 

Namen vorgelesen. Alle, 

die den Gottesdienst mit-

feiern, können Kerzen für 

die Menschen anzünden, 

die ihnen besonders am 

Herzen liegen. 

Im Anschluss an den Got-

tesdienst ist es möglich, im 

Pfarrraum von St. Marien 

etwas zu trinken und mit-

einander ins Gespräch zu 

kommen. 
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Erfreulicherweise haben sich in allen Gemeinden des Pastoralen 

Raums Hagen-Mitte-West Kandidaten und Kandidatinnen zur Mitar-

beit im Gesamtpfarrgemeinderat zur Verfügung bzw. zur Wahl ge-

stellt. In den Schaukästen der Gemeinden sind die Namen ausge-

hängt. 

Wer möchte, kann ab dem 22. Oktober eine Briefwahl in den entspre-

chenden Pfarrbüros beantragen. 

Hinweis zu den Wahlen 
Des GPGR am 12./13. November im PR Hagen-Mitte-West 
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Werden Sie Küster bei uns! 

Die Katholische Kirchengemeinde 

 

Liebfrauen in Hagen-Vorhalle 

 

sucht zum 1. Januar 2023 einen  

Küster (m/w/d) 

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob). 

 

Sie besitzen religiöses und liturgisches Wissen bzw. sind bereit, sich 

dieses anzueignen und sind in der Lage, Ihre Arbeitszeit flexibel zu 

gestalten. 

Ihre Aufgaben:  

 Begleitung und Unterstützung der Gottesdienste 

 Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen 

 Pflege der Kirchengeräte sowie Ausführung des Schließ- 
 und Läutedienstes 

 Mitgestaltung und Pflege der Schaukästen 

Sie verfügen über: 

 Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise 

 Kommunikations- und Teamfähigkeit, Flexibilität und gutes 

 Einfühlungsvermögen 

 Organisatorisches Geschick 



AUS DEM PASTORALEN RAUM 

9 

Wir bieten: 

 Eine selbstständige und verantwortungsvolle Tätigkeit 

 Ein engagiertes Team von haupt- und ehrenamtlichen 
 Mitarbeitern 

 Abwechslungsreiche Aufgaben und Herausforderungen 

 Flexible Arbeitszeitmöglichkeiten 

 Eine Vergütung und Sozialleistungen nach der kirchlichen 
 Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO) 

 Eine zusätzliche Altersversorgung durch die kirchliche 
 Zusatzversorgungskasse 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

 

Dann richten Sie ihre Bewerbung* an die Verwaltungsleitung unseres 

Pastoralen Raumes Hagen-Mitte-West  

 

Kath Kirchengemeinde St. Marien 

z.Hd. Herrn Markus Vetter 

Mariengasse 7 

58095 Hagen  

 

oder per Mail an: vetter@hagen-mitte-west.de 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

* Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung 

bevorzugt berücksichtigt. 
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Lichtpunkt in St. Michael 

„Kirche in anderem Licht“ lädt herzlich ein zum nächsten Lichtpunkt-

gottesdienst am Sonntag, 30. Oktober 2022 um 19.00 Uhr in die Kir-

che St. Michael. 

Thema des Gottesdienstes:  
„Leben in Übergangszeiten“ - Zusammen-Halt geben. 

Der Wortgottesdienst ist eine willkommene Unterbrechung des All-

tags. Im Gebet, in der Stille, im Gesang und zeitgemäßer Verkündi-

gung bietet er interessierten Menschen Orientierung für die Fragen 

der Zeit. Die illuminierte Kirche St. Michael schafft hierzu eine gelun-

gene Atmosphäre. 



GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

11 

Taufen und Trauungen 

in der Marienkirche: Werktags in der Seitenkapelle zu den Öffnungszei-

ten der Marienkirche (täglich von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 

Uhr), ausgenommen die Gottesdienstzeiten. 

in der Bonifatiuskirche: In der Kirche während der Beichtgelegenheit 

von 16.15 bis 17.00 Uhr. 

freitags 

17.45 St. Marien nach der Messfeier um 17.00 Uhr 

samstags 

16.00 St. Marien bis 17.30 Uhr 

16.15 St. Bonifatius Beichtgelegenheit und Anbetung bis 17.00 Uhr 

16.30 St. Konrad Beichte 

Beichtgelegenheiten 

Bitte wenden Sie sich an Ihre Pfarrbüros. 

Eucharistische Anbetung 

Corona-Regeln für die Gottesdienste 

Wir empfehlen allen das 

durchgängige Tragen eines 

medizinischen Mund-Nasen-

Schutzes! 
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Vorabend 

15. / 16. Oktober  
29. Sonntag im Jahreskreis 

16.00 St. Marien Beichte (bis 17.30 Uhr) 

16.15 St. Bonifatius Anbetung und Beichte  

16.30 St. Konrad Beichte 

17.00 St. Bonifatius Vorabendmesse 

17.00 St. Josef Vorabendmesse im Josefshospital 

17.00 St. Konrad Vorabendmesse  

17.00 St. Petrus C. Vorabendmesse 

18.00 St. Marien Vorabendmesse 

18.30 St. Josef Vorabendmesse in polnischer Sprache 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

Sonntag, 16. Oktober 

 9.30 St. Marien Rosenkranzgebet 

 9.30 Maria, HdC Messfeier 

 9.30 St. Konrad Messfeier 

 10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden 

10.00Herz Jesu Messfeier 

 10.00 St. Josef Messfeier  

 11.00 St. Bonifatius Messfeier 

 11.00 St. Michael Messfeier 

 11.30 St. Marien Messfeier 

 11.30 Liebfrauen Messfeier 

 11.30 St. Meinolf Messfeier  

 12.15 St. Bonifatius Tauffeier 

 12.30 St. Meinolf Tauffeier  

 12.30 St. Michael Messfeier in kroatischer Sprache 

 16.00 St. Marien Messfeier im Hedwigsheim anlässlich des 

Patronatsfestes der hl. Hedwig 

 17.00 St. Marien Rosenkranzandacht 

 17.00 St. Josef Messfeier in italienischer Sprache 

 8.00 St. Marien Messfeier 

11.00 St. Josef Kirchencafé im Gemeindehaus 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
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 9.00 St. Marien Messfeier 

Montag 

17. Oktober                   hl. Ignatius von Antiochien 

 9.00 St. Marien Messfeier 

 9.00 Herz Jesu Messfeier; anschließend Rosenkranzgebet 

 9.00 Liebfrauen Messfeier 

 9.00 St. Konrad Messfeier 

Dienstag 

18. Oktober                             hl. Lukas, Evangelist 

16.00 St. Meinolf Bibelstunde in italienischer Sprache im Konfe-

renzraum Souterrain Haus Boeler Str. 88a 

19.30 St. Josef Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus 

 9.00 St. Konrad Das Pfarrbüro ist heute geschlossen 
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 9.00 St. Marien Messfeier  

 9.00 St. Bonifatius Messfeier für den Frieden in der Ukraine 

anschl. Rosenkranzgebet für den Frieden 

 9.00 St. Josef Messfeier 

 9.00 St. Petrus C. KitaKirche 

17.00 St. Marien Anbetung mit „Eucharistischer Flamme“ 

17.00 Liebfrauen Rosenkranzgebet für den Frieden 

Mittwoch 

19. Oktober                                            

14.30 St. Bonifatius Seniorentreff in der Liobastube 

19.30 St. Bonifatius Eine-Welt-Kreis: Treffen im Pfarrheim 

19.30 St. Bonifatius GPGR: Sitzung im Pfarrheim 

Dienstag, 18.10. 

15.00 Herz Jesu Seniorenstube 

17.30 St. Marien Erstkommunionvorbereitung in der Kirche 

17.30 St. Meinolf Scholaprobe  
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20. Oktober                         

 9.00 St. Marien Messfeier 

 9.00 St. Michael Messfeier 

18.00 St. Konrad Rosenkranzandacht 

Donnerstag 

21. Oktober                      hl. Ursula u. Gefährtinnen 

 9.00 St. Marien Messfeier 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier 

 9.00 St. Meinolf Messfeier 

 9.30 St. Michael Wortgottesdienst im DRK-Heim Lange Straße 

Freitag 

 9.00 St. Meinolf Krabbelgruppe Meinolfinchen 

im Haus Boeler Str. 88 

10.00 St. Meinolf Kontemplative Meditation in der Krypta 

20.00 Herz Jesu Treffen des Gemeindeausschusses 



22. Oktober                                               hl. Kordula 

 9.00 St. Marien Messfeier 
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Samstag 

17.00 Herz Jesu Messdienertreffen im Pfarrsaal 

16.30 St. Marien Rosenkranzgebet 

17.00 St. Marien Messfeier 

anschließend Beichte 

17.00 St. Josef Rosenkranzandacht in italienischer Sprache 

17.00 St. Petrus C. Rosenkranzgebet 

Freitag, 21.10. 
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22. / 23. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis 

 16.00 St. Marien Beichte (bis 17.30 Uhr) 

 16.15 St. Bonifatius Anbetung und Beichte 

 16.30 St. Konrad Beichte 

17.00 St. Bonifatius Messfeier 

17.00 St. Josef Vorabendmesse im Josefshospital 

17.00 St. Konrad Vorabendmesse zum Dank zur Diamanthochzeit  

17.00 St. Petrus C. Vorabendmesse 

18.00 St. Marien Vorabendmesse 

Vorabend 
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11.00 St. Josef Kirchencafé im Gemeindehaus 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier in portugiesischer Sprache 

 9.30 Maria, HdC Messfeier 

 9.30 St. Marien Rosenkranzgebet 

 9.30 St. Konrad Messfeier 

10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden 

10.00 Herz Jesu Messfeier 

10.00 St. Josef Messfeier 

11.00 St. Bonifatius Messfeier 

11.00 St. Michael Messfeier 

11.30 St. Marien Messfeier 

11.30 St. Meinolf Messfeier 

11.30 Liebfrauen Messfeier 

12.30 Liebfrauen Tauffeier  

12.30 St. Michael Messfeier in kroatischer Sprache 

14.00 St. Josef Messfeier in polnischer Sprache 

15.30 St. Josef Tauffeier 

15.00  St. Michael Tauffeier 

15.30 St. Michael Tauffeier 

17.00 St. Marien Rosenkranzandacht 

18.00 St. Marien Messfeier 

Sonntag, 23. Oktober 

Die Kollekte ist für den Weltmissionssonntag. 
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Montag 

 9.00 St. Marien Messfeier 

 17.30 St. Josef Weggottesdienst der Kommunionkinder 

24. Oktober                         

16.00 St. Meinolf Bibelstunde in italienischer Sprache im Konfe-

renzraum (Souterrain) Haus Boeler Str. 88a 

19.30 St. Josef Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus 

 9.00 St. Marien Messfeier 

 9.00 Herz Jesu Messfeier; anschließend Rosenkranzgebet 

 9.00 Liebfrauen Messfeier 

 9.00 St. Konrad Messfeier 

10.30 St. Marien Messfeier im Hedwigsheim 

Dienstag 

25. Oktober             

Rückführung der Reliquien des hl. Liborius 
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26. Oktober                         

 9.00 St. Marien Messfeier 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier der kfd und Pfarrcaritas 

anschl. Rosenkranzgebet für den Frieden 

 9.00 St. Josef Messfeier 

 9.00 St. Petrus C. KitaKirche 

17.00 St. Marien Anbetung mit „Eucharistischer Flamme“ 

17.00 Liebfrauen Rosenkranzgebet für den Frieden 

17.30 St. Josef Weggottesdienst der Kommunionkinder 

Mittwoch 

14.30 St. Marien Seniorentreff bei Spiel, Spaß, Kaffee und Ku-

chen im Pfarrraum 

15.00 Herz Jesu Monatstreffen der kfd im Pfarrheim 

15.30 St. Meinolf Ü/U65-Gruppe: Bayrischer Nachmittag 

(s. S.34) 

19.00 St. Bonifatius Kommunionhelfer u. Lektoren: Treffen 

15.00 St. Konrad Treffen der Mitarbeiterinnen kfd u. Caritas 

17.30 St. Meinolf Scholaprobe in der Krypta 

Dienstag, 25.10. 



 9.00 St. Marien Messfeier 

 9.00 St. Michael Messfeier 

17.00 St. Marien ökumenischer Gottesdienst für Unbedachte 

(s. S. 6) 

17.30 St. Josef Weggottesdienst der Kommunionkinder 

18.00 St. Konrad Rosenkranzandacht 

Donnerstag 

 9.00 St. Meinolf Krabbelgruppe Meinolfinchen Boeler Str. 88 

10.00 St. Meinolf Kontemplative Meditation in der Krypta 

19.30 St. Bonifatius Gemeindeausschusssitzung (Pfarrheim) 
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Freitag 

28. Oktober                  hll. Simon u. Judas, Apostel 

 9.00 St. Marien Messfeier 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier 

 9.00 St. Meinolf Messfeier 

16.30 St. Marien Rosenkranzgebet 

27. Oktober                         
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 9.00 St. Marien Messfeier 

 14.30 St. Bonifatius Segnungs- und Startgottesdienst für die 

Erstkommunionkinder 

Samstag 

29. Oktober                         

17.00 Herz Jesu Messdienertreffen im Pfarrsaal 

19.00 St. Meinolf Orgelkonzert in der Kirche (s. S. 35) 

17.00 St. Marien Messfeier mit Teilnahme der Kolpingsfamilie zum 

Weltgebetstag (s. S. 34) 

anschließend Beichte 

17.00 St. Josef Rosenkranzandacht in italienischer Sprache 

17.00 St. Petrus C. Rosenkranzgebet 

Freitag, 28.10. 



Die Kollekte ist für die Gemeinden. 

Vorabend 

29. / 30. Oktober 
31. Sonntag im Jahreskreis 

16.00 St. Marien Beichte (bis 17.30 Uhr) 

16.15 St. Bonifatius Anbetung und Beichte 

16.30 St. Konrad Beichte 

17.00 St. Bonifatius Vorabendmesse 

17.00 St. Josef Vorabendmesse im Josefshospital 

17.00 St. Konrad Vorabendmesse 

17.00 St. Petrus C. Vorabendmesse 

18.00 St. Marien Vorabendmesse 

18.30 St. Josef Vorabendmesse in polnischer Sprache 
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Sonntag, 30. Oktober 

11.00 St. Josef Kirchencafé im Gemeindehaus 

 9.30 St. Marien Rosenkranzgebet 

 9.30 Maria, HdC Messfeier 

 9.30 St. Konrad Messfeier  

10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden 

10.00 Herz Jesu Messfeier 

11.00 St. Bonifatius Messfeier 

10.00 St. Josef Messfeier 

11.00 St. Michael Messfeier mit Tauffeier  

11.30 St. Marien Messfeier 

11.30 St. Meinolf Messfeier 

11.30 Liebfrauen Messfeier 

12.30 St. Marien Tauffeier  

12.30 St. Michael Messfeier in kroatischer Sprache 

17.00 St. Marien Rosenkranzandacht 

17.00 St. Josef Messfeier in italienischer Sprache  

18.00 St. Marien Messfeier 

19.00 St. Michael Lichtpunktgottesdienst (s. S. 10) 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
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Montag 

 9.00 St. Marien Messfeier 

31. Oktober                                             hl. Wolfgang 

16.00 St. Meinolf Bibelstunde in italienischer Sprache im Konfe-

renzraum Haus Boeler Str. 88a 

19.30 St. Josef Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus  

18.00 St. Marien Vorabendmesse zu Allerheiligen (Mo. 31.10.) 

31. Oktober / 1. November 

Allerheiligen 

Vorabend 
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 9.30 St. Konrad Messfeier  

 9.30 St. Petrus C. Messfeier  

 10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden 

 10.00 Herz Jesu Messfeier 

 10.00 St. Josef Messfeier  

 11.00 St. Bonifatius Messfeier 

 11.00 St. Michael Messfeier 

 11.30 St. Marien Messfeier 

 11.30 Liebfrauen Messfeier 

 11.30 St. Meinolf Messfeier 

 12.30 St. Michael Messfeier der kroatischen Gemeinde 

 15.00 Liebfrauen Andacht auf dem Friedhof in Vorhalle 

 15.30 St. Marien Andacht auf dem Rembergfriedhof 

 15.30 St. Josef Andacht auf dem Friedhof in Altenhagen 

 16.00 Herz Jesu Andacht auf dem Friedhof in Delstern 
Anschließend gehen wir gemeinsam zu den Gräbern von 

Pfarrer Walters und Pfarrer Hansknecht, um dort die Grä-

ber zu segnen, stellvertretend für alle Verstorbenen unse-

rer Gemeinde 

 16.30 St. Bonifatius Andacht auf dem kath. Friedhof in Haspe 

 17.00 St. Josef Messfeier in italienischer Sprache 

18.00 St. Marien Messfeier 

Dienstag 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 

31. Oktober / 1. November 

Allerheiligen 
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2. November                                          Allerseelen 

 8.00 St. Marien Schulgottesdienst 

 9.00 St. Marien Messfeier 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier 

anschl. Rosenkranzgebet für den Frieden  

 9.00 St. Josef Messfeier 

 9.00 St. Petrus C. KitaKirche 

 15.30 St. Josef ital. Andacht auf dem Friedhof in Altenhagen 

17.00 St. Marien Messfeier 

17.00 Liebfrauen Rosenkranzgebet für den Frieden 

18.00 Herz Jesu Messfeier zu Allerseelen 
Wir denken besonders an die Verstorbenen vom 1.11.2021 

bis 31.10.2022 

18.00 St. Michael Messfeier der kroatischen Gemeinde 

Mittwoch 

14.30 St. Bonifatius Seniorentreff in der Liobastube 

17.30 St. Marien Erstkommunionvorbereitung in der Kirche 

19.00 Herz Jesu Yoga-Kurs im Pfarrheim 

Die Kollekte ist für die Priesterausbildung in Osteuropa. 
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3. November  

 9.00 St. Marien Messfeier 

  St. Michael keine Messfeier 

Donnerstag 

 9.00 St. Meinolf Krabbelgruppe Meinolfinchen Boeler Str. 88 

17.00 St. Meinolf Spielenachmittag der Frauen (s. S. 35) 
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4. November                               hl. Karl Borromäus 

 9.00 St. Marien Messfeier mit sakramentalem Segen 

  St. Bonifatius keine Messfeier 

  St. Meinolf keine Messfeier 

17.00 St. Marien Messfeier mit sakramentalem Segen 

anschließend Beichte 

17.00 St. Josef Rosenkranzandacht in italienischer Sprache 

17.00 St. Petrus C. Totenvesper 

18.00 Herz Jesu Messfeier mit sakramentalem Segen 

18.00 St. Michael Messfeier der kroatischen Gemeinde 

Herz-Jesu-Freitag 

 9.00 St. Marien Messfeier 

10.00 St. Petrus C. Russisch-orthodoxer Gottesdienst 

Samstag 

5. November                           

17.00 Herz Jesu Messdienertreffen im Pfarrsaal 
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Vorabend 

5. / 6. November 
32. Sonntag im Jahreskreis 

16.00  St. Marien Beichte (bis 17.30 Uhr) 

 16.15 St. Bonifatius Anbetung und Beichte  

 16.30 St. Konrad Beichte 

17.00 St. Bonifatius Vorabendmesse 

17.00 St. Josef Vorabendmesse im Josefshospital 

17.00  St. Konrad Vorabendmesse mit Teilnahme der Kolpingfamilie 

 17.00 St. Petrus C. Vorabendmesse 

 18.00 St. Marien Vorabendmesse 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
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Sonntag 

 9.30 Maria, HdC Messfeier 

 9.30 St. Konrad Messfeier 

10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden 

10.00 Herz Jesu Messfeier 

10.00 St. Josef Messfeier 

11.00 St. Bonifatius Messfeier 

11.00 St. Michael Messfeier 

11.30 St. Marien Messfeier 

11.30 Liebfrauen Messfeier 

11.30 St. Josef Messfeier in ungarischer Sprache 

11.30 St. Meinolf Messfeier 

 12.30 St. Marien Tauffeier 

12.30 St. Michael Messfeier in kroatischer Sprache 

14.00 Herz Jesu Tauffeier 

14.00 St. Josef Messfeier in polnischer Sprache 

15.00 St. Michael Tauffeier 

15.30 St. Josef Tauffeier 

18.00 St. Marien Messfeier 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 

5. / 6. November 
32. Sonntag im Jahreskreis 
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St. Marien 
Kolping-Zentral 

Freitag, 28. Oktober um 15.00 Uhr laden wir ein zum Kaffeetrinken im 

Kolpinghaus. Um 17.00 Uhr ist die Messfeier in der Marienkirche zum 

Kolping Weltgebetstag 2022. Thema: „Kolping ist ein wichtiger Bau-

stein des Fundamentes der Kirche Gottes, dessen Eckstein Jesu 

Christi ist.“ Um Frieden in der Welt und überall. 

 

St. Bonifatius 
Trödelmarkt 

Nach 3 Jahren Corona bedingter Pause mit dem Trödelmarkt auf dem 

Gemeindefest möchten wir am Samstag 12. und Sonntag 13. Novem-

ber zu einem Trödel- und Büchermarkt im Pfarrheim einladen. Beginn 

Samstag ab 14.30 Uhr und Sonntag ab 12.00 Uhr. 

Herzliche Einladung zum Stöbern und anschließendem Kaffeetrinken. 

 

St. Meinolf 

Ü/U 65 Gruppe 

Das Treffen der Ü/U 65 Gruppe steht im 

Oktober ganz im Zeichen der blau-

weißen Flagge. Alle Interessierten sind 

wieder herzlichst eingeladen, sich am 

Mittwoch, 26. Oktober um 15.30 Uhr bei 

Kaffee und bayrischen Schmankerln 

auszutauschen und einen zünftigen 

Nachmittag im Pfarrsaal unter der Kirche zu verbringen. Jeder ist 

herzlich willkommen. 
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Orgelkonzert 

am 29. Oktober 2022 

Herzliche Einladung zum 

Orgelkonzert um 19.00 

Uhr, das einen Streifzug 

durch 100 Jahre Orgelmu-

sik liefern wird. Der Orga-

nist Helmut Schröder wird 

Werke von Bach senior und 

junior, Dandrieu, Van Den 

Gheyn, Mozart, Karg-Elert 

und Liszt erklingen lassen. Der Eintritt ist frei. 

 

 

Spielenachmittag (kfd) 

Die Frauengemeinschaft lädt 

am Donnerstag, 3. November 

um 17.00 Uhr zu einem Spie-

lenachmittag in den Pfarrsaal 

unter der Kirche ein. „Die 

Menschen hören nicht auf zu 

spielen, weil sie alt werden, 

sie werden alt, weil sie aufhö-

ren zu spielen!“ (Holmes) Mit 

gemeinsamen Spielen unter-

schiedlichster Art (Brettspiele, Kartenspiele, Würfelspiele u.a.m.) 

möchten die Frauen einen geselligen und fröhlichen Nachmittag ver-

bringen. Es dürfen auch gerne Spiele mitgebracht werden. 

 

St. Josef  
siehe nächste Seite ... 

Bild: Sarah Frank, Factum/ADP n: Pfarrbriefservice.de  
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Bild: Steffi Knoor/ Kindermissionswerk ,Die Sternsinger' 
In: Pfarrbriefservice.de  

 

Ein Rezept zu St. Martin 

Zutaten 
 

 3 Eier 

 130 g Puderzucker 

 1 Päckchen Vanillezucker 

 4 EL gehackte oder gemahlene Haselnüsse 

 50 g Schokoraspeln 

 50 g Rosinen 

 1 halbe Zitrone 

 150 g Weizenmehl 

 2 TL Backpulver 
 

So geht´s 
 

1. Eier trennen. Eigelb und Puderzucker zu einer cremigen Masse 
rühren. 

2. Unter Rühren Vanillezucker, Haselnüsse, Schokolade, Rosinen 
und den Saft der Zitrone hinzufügen (Achtung Allergiker! Man 
kann die Nüsse auch weglassen und einfach mehr Mehl neh-
men.) 

3. Mehl und Backpulver vermischen und zu dem Teig geben. 

4. Zuletzt den Eischnee unterheben. Den Teig in eine mit Backpa-
pier ausgelegte oder mit Margarine gefettete und mit Semmel-
bröseln ausgestreute Kastenform geben. 
Ca. 45 Minuten bei 150° C backen. 

Guten Appetit! 

Text: www.sternsinger.de, Kindermissionswerk ,Die Sternsinger'In: Pfarrbriefservice.de  

Bischofsbrot 
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zum Leserbrief der Ausgabe 39-41: 

 

———————————- 

Sehr geehrter Herr Dr. Bathen, 

dies ist der Versuch einer Antwort (Hinweis auf Gen. 2 Vers 23): 

"Das endlich ist Bein von meinem Bein und Fleisch von meinem 

Fleisch. Frau soll sie genannt werden, denn vom Mann ist sie genom-

men." 

So steht es in meiner Bibel. Ist in diesen dürren Worten irgendein Un-

terschied zwischen Mann und Frau zu erkennen? 

Alle Unterschiede, die heute angeblich bestehen, wurden vom Mann 

gegenüber der Frau künstlich geschaffen! Sie kennen die Bibel besser 

als jeder von uns: Dennoch der Hinweis: die im Epheserbrief von Pau-

lus artikulierte Vorstellung vom Zusammenleben von Mann und Frau , 

kann doch nur aus der Verfassung der Zeit heraus verstanden wer-

den. Warum also soll "Mann" nicht in der Lage sein, selbst geschaffe-

ne Vorbehalte zu beseitigen? Zumal doch AT und NT die Basics unse-

res Glaubens bilden - vielmehr, als jedes Dogma, Kirchenvorschrift 

und päpstliche Weisung! Vorbehalte wider besseres Wissen, zum ei-

genen Vorteil. Diese Vorbehalte haben m.E. nichts mit "Glauben" zu 

tun, sondern nur mit Macht! 

Caspar-Heinrich Kottenhoff, Hagen 

———————————- 

Sexualität, die von Gott - in welcher Weise auch immer - in die 

menschliche Natur eingeschrieben worden ist, entzieht sich weitge-

hend jeglicher Fremdbestimmung, auch der durch die Kirche. Die 

überkommene kirchliche Sexualmoral bleibt einer solchen Erkenntnis 

gegenüber in weiten Teilen verschlossen und hat deshalb vielfach 

großes Leid über Menschen gebracht. 

Es reicht nicht aus, wenn Weihbischof Schwaderlapp aus Köln allein 

unter Berufung auf seinen bischöflichen Treueeid sich weigert, dem 

Synodalen Weg zu folgen, um zu einer dem Menschen zusprechen-
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den und am Evangelium orientierten Sexualmoral zu finden. Den 

Treueeid haben schließlich auch jene Bischöfe geleistet, die mehrheit-

lich gewillt sind, im Rahmen des Synodalen Weges die althergebrach-

te Sexualmoral zu überdenken, wenn diese der von Gott gestifteten 

menschlichen Natur nicht gerecht wird. 

Johannes M. Führt, Hagen 

———————————- 

Gedanken zum Leserbrief der Ausgabe Nummer 39 bis 41: 

Zu einem Menschen aufzuschauen, schlichtweg aufgrund seines Am-

tes und nicht wegen dessen von der Liebe Gottes Zeugnis gebenden 

Lebenswandels und selbstreflektierten Ansichten, hat in der Geschich-

te der Kirche schon viel Unheil angerichtet, unter anderem in Bezug 

auf geistlichen und sexuellen Missbrauch. Dass früher getroffene Aus-

sagen, Regelungen usw. auf diesem Hintergrund hinterfragt und neu 

formuliert werden müssen, ist dringend notwendig. 

Sicher gilt es dabei, das Evangelium und die Botschaft Jesu vom 

Reich Gottes in den zentralen Blick zu nehmen und dabei ebenfalls zu 

schauen, was in der Tradition gewachsen ist, jedoch genauso, unter 

welchen Umständen es entstanden ist und was davon noch Bestand 

haben kann. 

Der Hinweis auf den Gebrauch der Lesebrille hat mich weniger amü-

siert als die Stirn runzeln lassen, zeigt er doch im übertragenen Sinne 

genau jene Haltung der Pharisäer, die Jesus oft hinterfragt hat. 

In der Zeit des Apostels Paulus jedenfalls waren in der jungen christli-

chen Kirche nicht nur alle gleich (vgl. Gal.3), sondern es gab auch 

keine kirchlichen Weiheämter, nur Männer und Frauen, teilweise Paa-

re, die Paulus als „angesehene Apostel in Christus“ (Röm 16) be-

zeichnet. 

Die zum Überleben der anwachsenden Christengemeinden notwendi-

ge Anpassung an das Rechtssystem des römischen Reiches, brachte 

dann neue Strukturen und Formulierungen (siehe sog. Deuteropauli-

nen) hervor, die teils im Widerspruch zu den echten Paulusbriefen und 
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ebenso zu Jesu eigenem Umgang mit Frauen standen und die die 

Frauen nun wieder weitestgehend dem patriarchalischen System un-

terwarfen. 

Vielen Männern, die nicht auf Augenhöhe mit Frauen kommunizieren 

möchten, mag das gefallen. Nur stellt sich die Frage, wovor jene Män-

ner eigentlich Angst haben. 

Nichtsdestotrotz gab es im Mittelalter viele Frauen mit Einfluss, Ge-

staltungs- und Entscheidungsvollmachten, u. a. Äbtissinnen, deren 

Klöstern Pfarreien unterstanden und die auch die Pfarrer einsetzten. 

Ausgerechnet das II. Vatikanische Konzil hat die juristische Leitungs-

vollmacht an die Weihevollmacht gebunden. Keinesfalls jedoch kann 

man behaupten, dass sei immer schon so gewesen. 

Es bleibt die Frage, ob die Weihe einen Mann nicht nur zu einem 

kirchlichen Amt ermächtigt, sondern ihn auch tatsächlich zur Seelsor-

ge befähigt und das nötige Charisma spendet, um glaubhaft und 

glaubwürdig den kirchlich-sakramentalen Dienst zu tun. Und umge-

kehrt, welche Möglichkeiten man Frauen, die diese Fähigkeiten und 

Charismen mitbringen und einen Ruf Gottes vernommen haben, eröff-

net, den Menschen im kirchlichen Amt zu dienen. 

Ich gebe zu, das Bild einer Frau hinter dem Altar löst ein merkwürdi-

ges Gefühl aus, weil es nicht der Gewohnheit entspricht. Doch eine 

Berufung bzw. Weihe an genetischen Unterschieden wie Ge-

schlechtsmerkmalen festzumachen, ist genauso widersinnig, wie 

wenn man sie von anderen genetischen Eigenschaften wie der Haut-

farbe abhängig machen wollte. Schließlich war Jesus ja auch kein 

Europäer... 

Bettina Schuttemeier, Hagen 

Lieber Leser der Nachrichten aus dem Pastoralen Raum! 

Leserbriefe müssen nicht der Meinung der Redaktion entsprechen. Schicken Sie Ihre Leserbriefe 

mit kompletter Adresse und Tel.-Nr. an das Pfarrbüro St. Marien. Texte, die Beleidigungen, Verächt-

lichmachungen, Herabsetzungen oder Diskriminierungen enthalten, werden nicht abgedruckt. Wir 

behalten uns Kürzungen vor. 
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe, die am 5. / 6. November er-

scheint, ist der 27. Oktober 2022. 
 

Impressum 

Herausgeber: Pastoraler Raum Hagen-Mitte-West 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Dirk Salzmann 

Kleiderkammer im Pfarrheim St. Bonifatius, Berliner Str. 121  

   Di. 9.00 - 12.00 Uhr 

Warenkorb  Verkauf von Lebensmitteln 

   im Pfarrheim St. Michael, Lange Straße 70a, 

   Di. 15.00 - 18.00 Uhr und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr 

Vorhaller  sozialer Einkaufsmarkt, Vorhaller Straße 9, 
Palette   Öffnungszeiten Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 

Ökumenische  Boeler Straße / Ecke Alexanderstraße 

Kleiderkammer (gegenüber der Meinolfkirche) 

   Kontakt: Angelika Hennes 02331 83130, 

   Hildegard Silva 02331 9234640 

   Di. 9.30 - 17.00 Uhr (Corona-Regeln beachten!) 

 

Sozialberatung  Mo. - Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 

Corbacher 20 und Di. 15.00 - 16.30 Uhr 

   (nur nach telefonischer Terminabsprache!) 

 

Frühstückstreff  Do. 10.00 Uhr in der „Corbacher 20“ unter der 

   3G-Regel 

Soziale Arbeit  
mit Abstandsregel und Maskenpflicht! 



KONTAKTE 

St. Meinolf  

Boeler Str. 88 a 

58097 Hagen 

 02331 85563 

 02331 484492 
 

St. Michael  

Wehringhausen 

Pelmkestr. 12 

58089 Hagen 

 02331 334002 

  02331 334042 
 

Maria, Hilfe der Christen 

Kuhlerkamp 

Albrechtstr. 30 

58089 Hagen 

 02331 330344 
 

St. Petrus Canisius 

Eckesey 

Schillerstr. 16 

58089 Hagen 

 02331 23590 

  02331 3401703 
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 st.meinolf@hagen-mitte-west.de 

Barbara Kahlmeier 

Di. / Fr.: 9.00 - 11.00 Uhr 

 

 
 

 st.michael@hagen-mitte-west.de 

Isabella Justen 

Mo.: 15.00 - 18.00 Uhr 

Do.:  9.00 - 11.00 Uhr 

 

 
Kontakt über das Büro St. Michael 

 

 

 

 
 

 st.petrus-canisius@hagen-mitte-west.de 

Barbara Kahlmeier 

Do.: 14.00 - 16.00 Uhr 

 

UNSER PASTORALTEAM 

Kontakte siehe letzte Seite 
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St. Marien Hagen-Mitte 

Mariengasse 7 

58095 Hagen 

 02331 22600 

 02331 925642 
 

Herz Jesu Eilpe 

Eilper Str. 14 

58091 Hagen 

 02331 77185 

 02331 784066 
 

Liebfrauen, Vorhalle 

Liebfrauenstr. 21 

58089 Hagen 

 02331 301290 

 02331 301240 
 

St. Bonifatius Haspe 

Berliner Str. 125 

58135 Hagen 

 02331 41106 

 02331 41046 
 

St. Josef Altenhagen 

Schmale Str. 22 

58097 Hagen 

 02331 82172 

 02331 882708 
 

St. Konrad Westerbauer 

Enneper Str. 124 

58135 Hagen 

 02331 403084 

 02331 3484861 

 st.marien@hagen-mitte-west.de 

Kathrin Rieger 

Di. / Mi. / Do.: 9.30 - 11.00 Uhr 

 

 
 

 herz-jesu@hagen-mitte-west.de 

Anna Linke 

Di. / Do.: 9.30 - 11.30 Uhr 

Fr.: 16.00 - 17.00 Uhr 

 
 

 liebfrauen@hagen-mitte-west.de 

Sandra Koenig 

Di.: 8.30 - 10.00 Uhr 

Mi.: 15.30 - 17.00 Uhr 

 
 

 st.bonifatius@hagen-mitte-west.de 

Rita Viße 

Di. / Mi. / Fr.: 9.30 - 11.30 Uhr 

 
 

 st.josef@hagen-mitte-west.de 

Barbara Kahlmeier 

Mo. / Mi.: 9.00 - 11.00 Uhr 

Do.: 9.00 - 10.30 Uhr 

 

 
 st.konrad@hagen-mitte-west.de 

Isabella Justen 

Di. / Fr.: 9.00 - 11.00 Uhr 

Do.: 15.00 - 17.00 Uhr 

Unsere Pfarrbüros 

Verwaltungsleitung im Büro St. Marien, Mariengasse 7, 58095 Hagen 

Markus Vetter 

 0175 7083400      02331 925642      vetter@hagen-mitte-west.de 



KONTAKTE 

Vikar Mike Hottmann 

 02331-9346709  

 hottmann@hagen-mitte-west.de 

Pastor Hubertus Böttcher 

 02331 3415490 

 boettcher@hagen-mitte-west.de 

Pastor Knut Johanning 

 02331 7872857 

 johanning@hagen-mitte-west.de 

Pastor Thomas Kubsa 

 02331 403084 

 kubsa@hagen-mitte-west.de 

Pastor Peter Niestroj 

 02331 4731127 

 niestroj@hagen-mitte-west.de 

Pastor Peter Werner Rehwald 

 02331 4887539 

 rehwald@hagen-mitte-west.de 

Pater Bernhard Saju Eric 

 02331 7847908 

 eric@hagen-mitte-west.de 

Pastor Christoph Schneider 

 02331 3639783 

 schneider@hagen-mitte-west.de 

Pfarrer Claus Wiese 

 02331 22600 

 wiese@hagen-mitte-west.de 

Diakon Cataldo Caruso 

 02331 7871222 

 caruso@hagen-mitte-west.de 

Gemeindereferentin 

Christine Dellmuth 

 02331 334043 

 dellmuth@hagen-mitte-west.de 

Gemeindereferentin 

Rita Dransfeld 

 02331 4849643 

 dransfeld@hagen-mitte-west.de 

Gemeindereferent Wolfgang Herz 

 02331 9710796 

 herz@hagen-mitte-west.de 

Gemeindereferent Thomas Wertz 

 02331 4735244 

 wertz@hagen-mitte-west.de 

 

Krankenseelsorge 

Krankenhauspfarrer Günter Faust 

St. Josefs-Hospital Hagen 

 02331 805-0 

Notruf für die Krankensalbung 

Tag und Nacht 

 0171 1537153 

Leiter des Pastoralen Raums:  Pfarrer Dirk Salzmann 

 02331 22600   salzmann@hagen-mitte-west.de 

Verwaltungsleitung:  Markus Vetter 

 0175 7083400   vetter@hagen-mitte-west.de 

Pastoralteam 
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